
Tersteegen, Gerhard: 605. Das sanfte Ansehen des Gekreuzigten (1733)

1 Dies Denken kann in 'n Tod all' die Gedanken bringen,

2 Das Herz verlieret sich in dieser kräft'gen Tat,

3 Und wenn die Sorgen auch das arme Herz hart drängen,

4 Noch einen stärkern Drang der sanfte Blick dann hat.
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